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Qualität ist uns wichtig!  

Wir sind zertifiziert  

mit dem Qualitätssiegel  

für Freiwilligenagenturen  

der bagfa e.V.



Das ZAB versteht sich als unabhängige Anlaufstelle und erfahrener  

Partner für bürgerschaftliches Engagement. Wir unterstützen  

Bürgerinnen und Bürger, Organisationen und Unternehmen dabei,  

ihre Fähigkeiten und Ideen für die Stadtgesellschaft einzusetzen.

Ihr Engagement ist wertvoll 

In unseren Freiwilligen-Projekten gelten folgende Standards:

•  Jedes Projekt wird von hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern betreut.

• In allen Bereichen werden kostenlose Fortbildungen und projekt- 

 bezogene Gruppentreffen angeboten.

•  Mit Festen und Ausflügen danken wir den Ehrenamtlichen für  

Ihren Einsatz.

• Fahrtkosten werden durch das ZAB bezuschusst.

• Während ihrer Tätigkeit sind die Ehrenamtlichen umfassend versichert.

Träger des ZAB ist das Institut für Soziale und Kulturelle Arbeit  

(ISKA) gGmbH.

Unsere  Partner

Unterstützt wird unsere Arbeit durch ein großes Netzwerk unterschied-

licher Kooperationspartner, hier besonders: 

• Amt für Senioren und Generationenfragen der Stadt Nürnberg 

• Bundesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen (bafga) e.V. 

• Bündnis für Familie Nürnberg/Stadtteilkoordination Nürnberg 

• Jugendamt der Stadt Nürnberg 

• Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen in Bayern  

 (lagfa Bayern) e.V. 

• Referat für Jugend, Familie und Soziales der Stadt Nürnberg / Stabstelle 

 Bürgerschaftliches Engagement und Corporate Citizenship 

• SOS-Kinderdorf Nürnberg , Kinder-, Jugend- und Berufshilfe 

• Landesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement Bayern e.V. (LBE )

D a s  Z A B  s t e l l t  s i c h  v o r
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 13 Mehrgenerationenhaus 
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 15 Beratungsstelle für Wohnraumanpassung 

 16 Türen öffnen



               Die Freiwilligenvermittlung des Zentrums Aktiver Bürger hilft allen 

         interessierten Bürgerinnen und Bürgern dabei ein passendes Ehrenamt   

    zu finden. Unser ehrenamtliches Vermittlungsteam berät und gibt einen 

Überblick über die vielfältigen Einsatzfelder sowie die jeweiligen Rahmen- 

bedingungen. Unsere Datenbank enthält ca. 500 Angebote aus vielen  

Bereichen wie z.B. Bildung, Sport und Migration/Flucht. Die Informationen  

sind kostenlos, unverbindlich und trägerübergreifend. 

Wir beraten Sie gerne persönlich:

• mit Terminvereinbarung: 

 - Ehrenamt in Nürnberg: Tel. 0911-9297170 

 -  Stadtteile St. Leonhard/Schweinau Tel. 929 717-18,  

Galgenhof/Steinbühl, Tel. 929 717-18

• ohne Terminvereinbarung: 

 - Freiwilligeninfo im Klara: Zentrum für Beratung und Engagement 

  Klaragasse 3, 90402 Nürnberg, barrierefrei erreichbar 

  Mittwoch von 11 bis 16 Uhr und Donnerstag von 16 bis 18 Uhr  

 - Offene Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus Schweinau  

       Schweinauer Hauptstraße 31, 90441 Nürnberg 

       mittwochs von 10 –11 Uhr, barrierefrei erreichbar

Online finden Sie Engagement-Möglichkeiten in Nürnberg unter  

www.buergernetz.nuernberg.de.

Gemeinnützige Organisationen, die Einsatzfelder für Freiwillige anbieten, 

können sich gerne von uns beraten und in die Datenbank aufnehmen lassen. 

Das ZAB beteiligt sich außerdem an der Organisation von der zweijährlichen 

Freiwilligenmesse und von Stadtteilbörsen. Bei diesen Veranstaltungen kön-

nen Besucherinnen und Besucher gemeinnützige Einrichtungen kennenler-

nen, die Unterstützung von Freiwilligen suchen.

Ansprechpartnerin:  

Beate Wittich 

Tel. 0911-929717-0 · wittich@iska-nuernberg.de

F r e i w i l l i g e n v e r m i t t l u n g
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Nicht für alle Menschen ist es einfach, ein passendes 

Ehrenamt zu finden. Menschen mit besonderen 

Voraussetzungen oder Einschränkungen, wie einer 

Behinderung oder wenig Deutschkenntnissen, stoßen 

häufig erst einmal auf Barrieren. Mit unserem Projekt 

helfen wir diese zu überwinden.

Wir beraten in unserer Agentur aber nicht nur Men-

schen, die an einem Engagement interessiert sind, 

sondern auch Einrichtungen, die Hürden abbauen und 

barrierefreier werden möchten. Möglich ist auch die 

gezielte Bildung von Tandems, bestehend aus einer/

einem Engagierten mit Handicap und einer Begleitung. 

Engagementbegleiterinnen und -begleiter 
als Mittler

Die Ehrenamtlichen des ZAB sind wie Engagement- 

Paten für die neuen Freiwilligen. Sie setzen Impulse, 

suchen gemeinsam nach einer passenden Einsatzstelle 

und unterstützen direkt vor Ort. Sie lassen sich von 

den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Einsatzstel-

le einweisen und vermitteln zwischen beiden Seiten – 

bis alle aufeinander eingespielt sind.

Die Freiwilligen müssen keine Fremdsprache sprechen oder besondere 

Kenntnisse mitbringen – Zeit, Geduld und Offenheit für die Menschen 

mit Behinderung oder anderen Kulturen sind hier wichtig.

I n k l u s i v  a k t i v
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Ansprechpartnerin: 

Beate Wittich 

Tel. 0911-929717-0 · wittich@iska-nuernberg.de



Sowohl Mentoring- und Patenschaftsprojekte als auch Initiati-

ven, die anderweitig Angebote für Kinder und Jugendliche auf 

die Beine stellen, das Kompetenzzentrum Bildung & Bürger-

schaftliches Engagement steht diesen gerne zur Seite. Wir 

unterstützen über dieses ZAB-Projekt den Bildung fördernden 

Bereich der Nürnberger Engagementszene bedarfsorientiert, 

damit Angebote für die junge Generation erfolgreich sind. In 

dieser Rolle sind wir für alle Beteiligten Ansprechpartner für 

das Thema Bildung im freiwilligen Engagement in Nürnberg. 

Unsere Schwerpunkte sind dabei

•  ein offenes, thematisch abgestimmtes Qualifizierungsangebot für alle  

Freiwilligen und Koordinierenden

•   die Stärkung der Netzwerkarbeit unter den lokalen Initiativen in diesem 

Engagementbereich, welchen wir auch beratend zur Seite stehen

•  Beratung und Ansprechbarkeit gegenüber Lehrkräften, Schulsozialarbeit 

und anderen Multiplikatoren bei Fragen rund um das Bildung unterstüt-

zende Engagement in Nürnberg und

• die Förderung von freiwilligem Engagement im und für den Schulbereich.

Diesen letzten Aspekt verwirklichen wir einerseits als Anlaufstelle für die 

Service-Learning-Form „Lernen durch Engagement“ im Raum Mittelfranken 

(siehe S. 5). Dazu sind wir in bayern- und bundesweite Netzwerke einge-

bettet. Andererseits etablieren und koordinieren wir Schulhelferkreise an 

Nürnberger Schulen (siehe S. 6).

K o m p e t e n z z e n t r u m  

B i l d u n g  &  B ü r g e r s c h a f t -

l i c h e s  E n g a g e m e n t
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Ansprechpartner/innen: 

Team Bildung und Bürgerschaftliches Engagement 

Tel. 0911-929717-13 · bildung-be@iska-nuernberg.de



„Lernen durch Engagement“, kurz LdE, bringt freiwilliges Engagement 

in den Unterricht, und das potenziell in jeder Schulart. Eingebettet 

in Lehrplaninhalte verwirklichen Schulklassen ein gemeinsam konzi-

piertes Projekt, in dem die Schüler/innen erfahren, welchen Mehrwert 

freiwilliges Engagement sowohl für die Gesellschaft als auch für sie 

persönlich haben kann. Die Projekte sind grundsätzlich auf einen realen 

Bedarf ausgerichtet, der den Schülern und Schülerinnen in ihrem Alltag, 

in der Gesellschaft oder im Nahraum der Schule auffällt. Entweder set-

zen sie sich im Zuge dessen anwaltschaftlich für eine Sache ein oder sie 

verwirklichen das Projekt für einen gemeinnützigen außerschulischen 

Partner.

Die Hauptamtlichen des Kompetenzzentrums Bildung & Bürgerschaft-

liches Engagement sind zu diesem Zweck zertifizierte LdE-Schulbeglei-

ter/innen, die Lehrkräfte und Schulleitungen bei der Einführung dieser 

Service-Learning-Form in Unterricht und Schule beraten und begleiten. 

Wir stehen bei jeglichen Fragen und Durchführungsproblemen zur

Seite, halten bei Bedarf einführende Fortbildungen für das Lehrerkolle-

gium, besuchen Schulklassen, um das Konzept von LdE 

verständlich zu machen oder vermitteln einen außer-

schulischen Partner. Jede mittelfränkische Schule ist 

herzlich willkommen und erfährt Unterstützung.

„ L e r n e n  d u r c h  E n g a g e m e n t “ - 

K o m p e t e n z z e n t r u m  

M i t t e l f r a n k e n
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Ansprechpartner/innen: 

Team Bildung und Bürgerschaftliches Engagement 

Tel. 0911-929717-13 · bildung-be@iska-nuernberg.de



Spätestens im Zuge der Pandemie wurde 

deutlich, dass viele Schülerinnen und Schüler 

sowohl im Hinblick auf das schulische Lernen 

als auch psychosozial zusätzliche Unterstüt-

zung und Begleitung gebrauchen können. 

Besonders in den strukturschwachen 

Stadtvierteln besteht deshalb ein erhöhter 

Förderbedarf, der nicht so einfach gedeckt 

werden kann. Mithilfe von Schulhelferkreisen 

wollen wir hierbei helfen. Damit sind Engage-

mentgruppen gemeint, die in ausgewählten 

Schulen passgenaue Angebote für die Schü-

ler/innen aufbauen und organisieren – sei es 

in Form von Lernunterstützung, außerschulischen Freizeitangeboten 

oder ganz anderen Formaten wie Bewerbungstrainings oder Ge-

sprächs- und Austauschmöglichkeiten zu ausgewählten Themen. Auf 

diese Weise unterstützen Freiwillige die junge Generation in genau 

den Angelegenheiten, die ihnen am meisten zu schaffen machen und 

durch Angebote, die das aufgreifen, was Kinder und Jugendliche in 

ihrem Schulleben vermissen.

S c h u l h e l f e r k r e i s e
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Ansprechpartner/innen: 

Team Bildung und Bürgerschaftliches Engagement 

Tel. 0911-929717-13 · bildung-be@iska-nuernberg.de
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Einen Baustein für die Integration von Flüchtlingen und Asyl- 

bewerbern in die Nürnberger Stadtgesellschaft bildet unser  

Kultur- und Sprachvermittlerteam. Sprachvermittler vom Zentrum 

Aktiver Bürger beherrschen sowohl die deutsche Sprache, als  

auch ihre Muttersprache.

Sie bieten Unterstützung bei Elterngesprächen im Kindergarten   

und in der Schule im Beisein von Fachpersonal. Sie übersetzen  

dabei nicht nur Wort für Wort, sondern sind ein wichtiger  

Brückenbauer zwischen Kulturen und helfen Geflüchteten den 

Alltag besser zu verstehen.

Wir unterstützen derzeit in folgenden Sprachen: albanisch,  

amharisch, arabisch, assyrisch, bosnisch, bulgarisch, dari,  

englisch, farsi, französisch, griechisch, italienisch, kroatisch,  

kurdisch, polnisch, portugiesisch, rumänisch, russisch, serbisch,  

sorani, slowenisch, spanisch, tschetschenisch, tigrinia, türkisch,  

turkmenisch, ungarisch, ukrainisch, vietnamesisch, weißrussisch. 

K u l t u r -  u n d  

S p r a c h v e r m i t t l e r

Ansprechpartner: 

Hassan Khalaf 

Tel. 0911-929717-27 · khalaf@iska-nuernberg.de



E n g a g e m e n t  i n  

K i n d e r t a g e s e i n r i c h t u n g e n
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Große für Kleine 

In Krippen, Kindergärten und Horten geben „Große“ ihr Wissen, ihre Talente  

und Erfahrungen an die „Kleinen“ weiter und schenken ihnen wertvolle  

Zeit. Sie lesen, basteln, tanzen, kochen, schreinern, spielen, gärtnern,   

musizieren und experimentieren mit mehreren Kindern oder unterstützen 

einzelne Kinder als Mentorinnen und Mentoren durch Lese- und  

Sprachförderung.

Freiwillige in Kitas können zuhören, mitfühlen, erklären, ermuntern  

und die Kinder an dem teilhaben lassen, was sie selbst begeistert. Sie  

geben Kindern das Gefühl: „Ich habe Zeit für dich. Du bist mir wichtig“  

und schenken ihnen so kostbare Momente.

Die „Großen“ werden durch Fortbildungen und Erfahrungsaustausch so-

wie Gespräche mit der Ansprechperson in der Kindertagesstätte gestärkt. 

Zudem werden sie während ihres Engagements von einer hauptamtlichen 

Person betreut und begleitet. 

Ansprechpartner/innen:  

Team Große für Kleine 

Tel. 0911-929717-16 und 17 · grossefuerkleine@iska-nuernberg.de
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Kulturfreunde 

Ehrenamtliche unterstützen die kulturelle Bildung in Kindertages- 

einrichtungen. Gemeinsam mit dem pädagogischen Fachpersonal und  

den Eltern planen und besuchen sie verschiedene Theater-, Museums-, 

und Konzertveranstaltungen.

Mentoring und Lernpatenschaften

Während der Corona-Pandemie hat sich der Förderbedarf einzelner Kinder 

deutlich vergrößert. Einzelunterstützung = Mentoring durch Freiwillige 

kann sehr gut helfen, dieser Bildungsungleichheit von benachteiligten 

Kindern entgegenzuwirken. Mentorinnen und Mentoren bringen das mit, 

was Kita-Kräfte kaum leisten können: Sie haben Zeit für ein einzelnes 

Kind, können so in Ruhe gegenseitiges Vertrauen und eine Beziehung auf-

bauen und motivieren durch positives, anerkennendes und humorvolles 

Miteinander zum Lesen und Sprechen. Das Kind merkt: Hier nimmt mich 

jemand wahr und ernst.

Ansprechpartnerin:  

Nina Aigner  

Tel. 0911-929717-18 · aigner@iska-nuernberg.de

Ansprechpartnerinnen:  

Team Große für Kleine  

Tel. 0911-929717-16 und 17 · grossefuerkleine@iska-nuernberg.de



B ü r o t e a m  

u n d  B ü c h e r d i e n s t Büroteam
Das ZAB-Büroteam besteht aus Ehrenamtlichen, die meist schon Erfah-

rungen mit PC oder Büroorganisation mitbringen. Sie bearbeiten einge-

hende Anrufe, Briefe und E-Mails. Besonders das persönliche Gespräch am 

Telefon ist wichtig und erfordert oft großes Einfühlungsvermögen. Das 

Büroteam unterstützt ZAB-Projekte bei der Adressverwaltung und dem Ver-

sand. Einige Büromitarbeiterinnen und Büromitarbeiter sind an mehreren 

Projekten beteiligt und informieren rund ums Ehrenamt. 
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Bücherdienst
Der ZAB-Bücherdienst bringt Abwechslung in den oft tristen und langwei-

ligen Klinikalltag. Zwei Teams kommen jeweils montags und donnerstags 

mit „Lesestoff“ auf die Zimmer der Patientinnen und Patienten. Die Hand-

werkergruppe stattete sie dafür mit einem Bücherwagen aus. Die ehren-

amtlichen ZAB-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verleihen die Bücher 

und Journale kostenlos und beraten über Titel und Inhalte. Besonders in 

der Unfallchirurgie des Südklinikums wird das Angebot gut angenommen, 

denn hier liegen die Kranken oft mehrere Wochen und sind deshalb froh 

über etwas Abwechslung. Das Pflegepersonal informiert über dieses Ange-

bot und sammelt die gelesenen Bücher und Zeitschriften wieder ein. 

Ansprechpartner: 

Ralph Zitzelsberger,  

Tel. 0911-292 717-17 · zitzelsberger@iska-nuernberg.de

Ansprechpartnerin: 

Beate Wittich 

Tel. 0911-929717-10 · wittich@iska-nuernberg.de



ZAB-Holzwerkstatt  

Unsere Holzwerkstatt ist ein Ort, an dem sich vielfältige Gestaltungsvorhaben 

verwirklichen lassen. ZAB-Handwerker sind aktiv für gemeinnützige Organisa-

tionen aus dem Kultur- und Sozialbereich. Es entstehen individuelle Einrich-

tungen und Gegenstände für Innen und Außen. Die Materialkosten werden 

vom Auftraggeber getragen. Zusätzlich erhalten die Handwerker eine Aufwand-

sentschädigung und eine Werkzeugpauschale, die ins Projekt zurück fließen.

H a n d w e r k e r g r u p p e n
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Gartengruppe

ZAB-Ehrenamtliche pflegen das Freigelände der Kindertagesstätte MOMO, 

zu der auch ein ehemals verwilderter Garten im dicht besiedelten Stadt-

teil Gostenhof gehört. Bei den monatlichen Treffen werden z.B. Sträucher 

geschnitten, Nistkästen aufgehängt oder Komposthaufen errichtet.

Ansprechpartner: 

Ralph Zitzelsberger, Tel. 0911-929 717-17 · zitzelsberger@iska-nuernberg.de

Ansprechpartner: 

Roland Reichert, Tel. 0911-929717-0, zab@iska-nuernberg.de

Offene Holzwerkstatt - Coworking und Upcycling 

Hier bieten wir Menschen in der Stadt einen Raum , um sich handwerk-

lich zu betätigen und ihre eigenen Ideen umzusetzen. Die Möglichkeit 

zur Gestaltung des eigenen Werkstücks oder zur Reparatur stellt eine 

Alternative zur Wegwerfkultur dar. Unabhängig von Vorkenntnissen, 

Alter und Herkunft kann in der offenen Werkstatt zusammen gearbeitet 

werden. Besucher-/innen können ihr eigenes Werkstück mitbringen und 

unter fachkundiger Anleitung an den Geräten in der Werkstatt arbeiten.

Ansprechpartner: 

Wolfgang Neumüller, Tel. 0911-929717-21, neumueller@iska-nuernberg.de



A k t i v  i m  S t a d t t e i l Das Projekt Aktiv im Stadtteil fördert ehrenamtliches Engagement direkt vor 

Ort in den Stadtteilen Galgenhof/Steinbühl sowie St. Leonhard/Schweinau. 

Unser Beratungsangebot richtet sich an interessierte Bürgerinnen und Bürger 

ebenso wie an gemeinnützige Einrichtungen.

Entsprechend unserem Motto „Mein Stadtteil, mein Ehrenamt!“ werden 

Ehrenamtliche und Einrichtungen aus dem Stadtteil zusammengebracht, 

sodass vielfältige Möglichkeiten von freiwilligem Engagement entstehen. 

Ein besonderes Anliegen ist uns, allen Menschen im Stadtteil den Zugang zu 

einem Ehrenamt zu ermöglichen. Zudem beraten wir bei Aufbau und Umset-

zung von Freiwilligen-Projekten: Von der ersten Idee an stehen wir begleitend 

zur Seite, damit Neues entsteht und der eigene Stadtteil bunter, schöner und 

lebenswerter wird. Mein Stadtteil, mein Ehrenamt!
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Ansprechpartnerinnen:  

St. Leonhard/Schweinau 

Dr. Sabrina Kühn  

Tel. 929 717-18 · sabrina.kuehn@iska-nuernberg.de

Galgenhof/Steinbühl 

Nina Aigner 

Tel. 929 717-18 · aigner@iska-nuernberg.de



M e h r g e n e r a t i o n e n h a u s Im ehemaligen Schweinauer Rathaus in der Schweinauer Hauptstraße 

befindet sich das Mehrgenerationenhaus. Ein lebendiger Ort im Stadtteil 

für Kontakt, Austausch und Aktivitäten. Hier treffen sich Menschen jeden 

Alters und aus vielen Kulturen. Eltern-Kind-Gruppen, Deutschförderung, ein 

offener Mittagstisch, ein buntes Kursangebot von und für Menschen mit Mi-

grationshintergrund und Angebote für Seniorinnen und Senioren laden zum 

Mitmachen ein. Die Angebote sind offen für alle und kostengünstig.

Das Mehrgenerationenhaus ist eine Kooperation zwischen dem Träger des 

Hauses, SOS Kinderdorf e.V. und dem Zentrum Aktiver Bürger. So werden die 

Angebote des anerkannten Jugendhilfeträgers mit dem Bürgerschaftlichen 

Engagement verbunden, das vom ZAB rund um Familien und Generationen 

entwickelt wurde. „Engagement auf Augenhöhe“ ist hier unser Motto. Rund 

80 Ehrenamtliche engagieren sich in verschiedenen Projekten und bringen 

eigene Ideen ein. Deshalb ist das Mehrgenerationenhaus ein Ort, an dem 

neue Konzepte und Projekte erprobt werden können. Wichtig ist die  

Zusammenarbeit mit den Akteuren im Stadtteil, sowie mit Nürnberger  

Kooperationspartnern.
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Mehrgenerationenhaus 

Schweinauer Hauptstraße 31, 90441 Nürnberg,  

Tel. 0911/9298360 · mgh.nuernberg@sos-kinderdorf.de      

Ansprechpartnerin des ZAB: 

Dr. Sabrina Kühn  

Tel. 929 717-18 · sabrina.kuehn@iska-nuernberg.de



3000 Schritte extra
Jeder Mensch, der 3000 Schritte gehen kann und Lust hat dies in ange- 

nehmer Gesellschaft zu tun, ist herzlich zum wöchentlichen Spaziergang 

eingeladen. Das Angebot richtet sich an ältere Menschen, die nicht sport-

lich tätig sind und/oder Gehhilfen benötigen. Die Teilnahme ist kostenlos 

und erfolgt auf eigenes Risiko. Benötigt werden lediglich dem Wetter 

angepasste Kleidung und bequeme Schuhe.

Seniorenangebote im Mehrgenerationenhaus
Montags können Interessierte bei Kaffee und Kuchen ihr Gedächtnis trainieren. 

Außerdem finden regelmäßige Treffs für russisch-, rumänisch- oder türkisch- 

sprechende Seniorinnen und Senioren statt. Beim Offenen Mittagstisch bekom-

men Seniorinnen und Senioren mit Nürnberg-Pass ein günstiges Mittagessen. 

Gesund älter werden
Bei den Gesprächskreisen, die in verschiedenen Stadtteilen aufgebaut 

werden, stehen der Erfahrungsaustausch und muttersprachliche Infor- 

mationen zu Gesundheit und Prävention für Seniorinnen und Senioren  

mit Migrationshintergrund im Mittelpunkt. 

A n g e b o t e  f ü r  

S e n i o r i n n e n  u n d  S e n i o r e n
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Ansprechpartnerin:  

Dr. Sabrina Kühn 

Tel. 929 717-18 · sabrina.kuehn@iska-nuernberg.de



B e r a t u n g s s t e l l e  z u r 

W o h n r a u m a n p a s s u n g
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3000 Schritte extra
Jeder Mensch, der 3000 Schritte gehen kann und Lust hat dies in ange- 

nehmer Gesellschaft zu tun, ist herzlich zum wöchentlichen Spaziergang 

eingeladen. Das Angebot richtet sich an ältere Menschen, die nicht sport-

lich tätig sind und/oder Gehhilfen benötigen. Die Teilnahme ist kostenlos 

und erfolgt auf eigenes Risiko. Benötigt werden lediglich dem Wetter 

angepasste Kleidung und bequeme Schuhe.

Seniorenangebote im Mehrgenerationenhaus
Montags können Interessierte bei Kaffee und Kuchen ihr Gedächtnis trainieren. 

Außerdem finden regelmäßige Treffs für russisch-, rumänisch- oder türkisch- 

sprechende Seniorinnen und Senioren statt. Beim Offenen Mittagstisch bekom-

men Seniorinnen und Senioren mit Nürnberg-Pass ein günstiges Mittagessen. 

Gesund älter werden
Bei den Gesprächskreisen, die in verschiedenen Stadtteilen aufgebaut 

werden, stehen der Erfahrungsaustausch und muttersprachliche Infor- 

mationen zu Gesundheit und Prävention für Seniorinnen und Senioren  

mit Migrationshintergrund im Mittelpunkt. 

ZAB-Freiwillige unterstützen alte, kranke und behinderte Menschen 

dabei, auch bei Pflegebedürftigkeit in der eigenen Wohnung zu leben. 

Die Beraterinnen und Berater geben Hilfestellung bei Umbau sowie  

Modernisierung der Wohnung und unterstützen ebenso bei der Suche 

nach geeigneten Hilfsmitteln zur Bewältigung des Alltags. Auch der  

Umbau einer Badewanne zur einfach begehbaren Dusche oder der 

Einbau eines Treppenliftes wird begleitet.

Qualifizierung der Ehrenamtlichen
Wer sich als Wohnberater engagieren möchte, wird vor dem Einsatz in 

einer dreiteiligen Basisqualifikation auf das Aufgabenfeld vorbereitet.

Öffentlichkeitsarbeit
Ein Teil der sehr verantwortungsvollen Tätigkeit besteht auch in der Öffent-

lichkeitsarbeit: Durch zahlreiche Vorträge wird in der Bevölkerung ein Be-

wusstsein für die Problematik und die Möglichkeiten der Hilfe geschaffen. 

Kooperation mit Fachstellen
Im „Kompetenznetzwerk Wohnungsanpassungsberatung (KOWAB)“  

arbeiten wir  u.a. mit dem Seniorenamt der Stadt Nürnberg, dem Pflege-

stützpunkt, dem VdK und der Handwerkskammer Nürnberg für Mittel- 

franken (HWK) zusammen. Dadurch ergibt sich eine umfassende fachliche 

Unterstützung der freiwilligen Beraterinnen und Berater.

Ansprechpartner 

Wolfgang Neumüller 

Tel. 0911 92 97 17-21 · neumueller@iska-nuernberg.de



T ü r e n  ö f f n e n
TÜREN ÖFFNEN – ein Projekt des ISKA – ist Mittler zwischen engagierten Unter-

nehmen und gemeinnützigen Einrichtungen im Großraum Nürnberg. Im Mittel-

punkt steht dabei die Umsetzung von Projekten, die zur Lösung gesellschaftlicher 

Probleme beitragen, indem wir neue Verbindungen zwischen Unternehmen und 

gemeinnützigen Organisationen schaffen. Diese Akteure unterstützt TÜREN 

ÖFFNEN darüber hinaus mit Informationen und Beratung bei der Entwicklung 

und Umsetzung ihrer Corporate Citizenship und Corporate Social Responsibility 

Aktivitäten. Mit unserer Arbeit wollen wir auch einen Beitrag zur Umsetzung der 

nachhaltigen Entwicklungsziele der UN leisten (www.bmz.de/de/agenda-20 30 ).

Hinter TÜREN ÖFFNEN steht eine hoch engagierte Gruppe von Freiwilligen, 

die entweder noch in der freien Wirtschaft tätig sind oder als ehemalige 

Führungskräfte über einen vielfältigen Erfahrungsschatz und ein großes 

Netzwerk verfügen. Gemeinsam haben sie es sich zur Aufgabe gemacht, das 

gesellschaftliche Engagement von Unternehmen zu fördern.

Konkret bieten wir folgende Kooperationsmöglichkeiten an:

•  Partnerschaftstage als Einsatzmöglichkeit für Unternehmensteams (Cor-

porate Volunteering), durch die sich das Teambuilding mit einem guten 

Zweck verbinden lässt, wie z.B. Spielenachmittage mit Senior/innen oder 

die Pflege eines Biotops

•   Weiterentwicklungsmöglichkeiten für Führungskräfte durch Hospitati-

onen und andere Angebote zum individuellen Perspektivenwechsel

•  Organisation der Wissensvermittlung durch erfahrene Führungskräfte für 

gemeinnützige Einrichtungen in Workshops und Vorträgen

•  Vermittlung von Digital Volunteering Einsätzen für Unternehmen zur 

Unterstützung von gemeinnützigen Einrichtungen bei deren wachsenden 

Herausforderungen rund um IT, Digitales, Social Media etc.

•  Organisation von Unternehmensaktionstagen im Bereich Corporate Volunteering 

zu aktuellen Themen wie beispielsweise den nachhaltigen Entwicklungszielen 

• Organisation von Aktionstagen wie dem Digital Service Jam und IN AKTION

•  Information, Beratung, Vernetzung und Austausch rund um die Themen 

Corporate Volunteering und Soziale Unternehmensverantwortung
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Ansprechpartner/innen:  

Frank Braun & Petra Molzahn 

Tel. 0911 / 92 97 17-25 · tueren-oeffnen@iska-nuernberg.de 

www.tueren-oeffnen.de
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